
25. Freiburger Waffenlauf 2002 -
Jörg Hafner siegt trotz Umwegen

Freiburger Waffenlauf (18,1 km/180 m HD, 323
Klassierte), Overall: 1. Jörg Hafner (Hasle LU)
1:06:08. 2. Martin Schöpfer (Farnern) 0:32 zurück.
3. Fritz Häni (Rumisberg) 2:24. 4. Martin Schmid
(Grasswil) 2:41. 5. Niklaus Scheidegger
(Wiedlisbach) 3:22.
Die Kategoriensieger. M20: Stefan Marti
(Niederbipp) 1:11:59. - M30: Jörg Hafner (Hasle LU)
1:06:08. - M40: Fritz Häni (Rumisberg) 1:08:33. -
M50: Peter Gschwend (Kloten) 1:11:58. - Damen:
Marianne Balmer (Davos Platz) 1:20:16.

(dy) Mit einem neuerlichen Erfolg des
dreifachen Meisters Jörg Hafner
(Hasle LU) begann in Freiburg die
Herbstsaison der Waffenläufe. Trotz
ungewollten Umwegen, wo er gegen
zwei Minuten einbüsste, siegte der
Entlebucher 32 Sekunden vor Martin
Schöpfer (Farnern) und 2.24 Minuten
vor Fritz Häni (Rumisberg).
Ohne Zweifel wäre der Sieg Hafners
weitaus deutlicher ausgefallen, hätte
er nicht beim 9. Kilometer wegen einer
offensichtlich von Fremdpersonen
umgeänderten Streckenmarkierung
eine falsche Richtung eingeschlagen.
"Plötzlich merkte ich, dass etwas nicht
stimmen konnte, hielt an und
wechselte dann die Richtung, bis ich
wieder in die richtige Strasse kam."
Augenblicklich befand sich Hafner 35
Sekunden hinter dem Duo Martin
Schöpfer/Martin Schmid, nachdem er
wenig vorher noch 1.15 Minuten vor
diesen gelegen hatte. Mit einem stark
forcierten Tempo und einer gewissen
innerlichen Wut holte Hafner die
beiden rasch wieder ein und kam doch
noch zu seinem 31. Tagessieg. Der
Freiburger war für Hafner ein letzter
Formtest für den in zwei Wochen
stattfindenden Berliner Marathon. Dort
möchte der 37-jährige Zollbeamte eine
Zeit von 2.15 bis 2.17 Stunden laufen.

Fritz Häni mit Toplauf

Martin Schöpfer, der nach Wiedlisbach
seinen zweiten Waffenlauf der Saison
bestritt, vermochte Hafner nur 400
Meter zu folgen und brauchte lange,
bis er zu seinem gewohnten Rhythmus
fand. "Zeitweise dachte ich sogar ans
Aufgeben", sagte der 32-jährige
Forstwart aus Farnern. Auf der zweiten

Die Sieger des ersten und des letzten Freiburgers:
Kudi Steger und Jörg Hafner.
(Mehr Fotos in der Fotogalerie)

Das mit Abstand beste
Waffenlaufrennen seit dem St.Galler
2001 gelang Altmeister Fritz Häni; dies
nur fünf Tage nach seinem glorreichen
Abschneiden am Jungfraumarathon
(Gesamtelfter und zweitbester
Schweizer). Nach vier Kilometern als
Siebter noch weit zurück, holte der
Rumisberger in der Folge Rang für
Rang auf und lief schliesslich als
Gesamtdritter im Ziel ein. An gleicher
Stelle wie Hafner lief auch das Trio
Belser/von Burg/ Dähler (in den
Positionen sieben bis neun) in die
falsche Richtung und verlor gegen fünf
Minuten. Der Technische Leiter der
IGWS, Martin Belser, selbst war es,
der den Wegweiser schliesslich wieder
in die richtige Richtung umstellte.

Ab 2003 kein Freiburger Waffenlauf
mehr

Der 25. Freiburger war gleichzeitig
auch der letzte. Nachdem seit Jahren
die Teilnehmerzahl rückläufig ist und
Aufwand und Ertrag nicht mehr unter
einen Hut zu bringen waren,
entschlossen sich die Organisatoren
das Handtuch zu werfen. Kommt dazu,
dass sich die Sportart Waffenlauf im
Freiburgerland leider nie richtig
etablieren konnte.

zurück
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Streckenhälfte des über 18,1 km
führenden Freiburgers steigerte sich
der Meister von 1997 aber deutlich
und hielt den Abstand zu Hafner in
Grenzen.
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